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für meinen Sohn und jeden Mensch auf Erden


war - ist – werde


Es ist immer Liebe, was ist.


Wenn es dich nicht gäbe,


gäbe es diese Welt in der du lebst nicht.


Somit du selbst bist, das Alpha und Omega.


So ist das.


Du bist Anfang, Mitte und Ende dieser Welt.


Wenn du angekommen bist, im Ursein DEINER SELBST,


bist du im WIR DES ALLEM, angekommen.


Und somit ein WIR - Seiender, LIEBENDER Mensch auf


Erden.


20.09.2017




Das Dunkel


Das Dunkel glaubt das es existiert, sonst gäbe es dieses Geschehen


auf Erden nicht,


was seit Urzeiten existiert, das Menschen dunkles tun.


Es gibt kein Dunkles, was dunkel ist.


Sobald ein Mensch es verstanden hat,


das ALLES DEM LICHT HERAUS GEBOREN IST,


dann wird der Mensch aufhören dunkles zu erschaffen,


sondern das reflektieren was LEBENDES IST.


VOLLKOMMEN LICHT


und VOLLKOMMEN HABEND. Es ist alles GEGEBEN,


wenn WIR ES SEHEND FÜHLEND ERFAHREN WOLLEN.


20.09.2017




Danke an alle


DANKE an ALLE die IM MIT MIR SEIN verbunden sind.


Unser ALLER ENERGIE der LIEBE wird sich sichtbar ins


SEIN manifestieren.


ALS SAMEN DER LIEBE UND DES TRAUENS


WAS WIR DEM LEBEN UND ALLEN LEBENDEN


SCHENKEN.


Danke für euer Sein, denn ich spüre es, das ihr MIT mir,


die einzige Kraft der WIRKLICHKEIT verkörpernd lebt.


NAMASTE. Ich verbeuge mich vor jedem Menschen der es


lebt,


sich selbst und allem trauend zu begegnen. Danke…


aus den Tiefen meiner Seele, an alle die sind.


27.08.2017




Manchmal


Manchmal trennt nur noch eine dünne Linie,


das was du wirklich bist.


Nur ein Schritt und du bist dort,


wo du vertrauend L(I)EBEND bist.


Ich sehe dich ... hinter deinem Zweifel.


27.08.2017




Artemis


Die Schutzgöttin des Waldes,


gleich den Tieren des Waldes.


Der Frau, gleich dem Gebärendem selbst.


Die Seiende im Sein des Mondes.


Die KRAFT der Liebe ist ihr Wirken.


Im Jetzt - im Gewesenen - im Kommenden.


Es ist das Immer das IST.


Aus Sternenstaub geboren, um Sternenstaub zu schenken.


Denen die das Lebende sind.


Diana Mandel


20.09.2017




Der König der Fischer


Lebte um sie einzusammeln. Lebte um sie zu berühren. Lebte um sie alle in sich ganz zu lieben. Lebte und doch, lebte nicht. Er kam um sein Herz zu schenken. Und er kam um sich selbst in allem zu spiegeln. Er kam um sein Werk zu tun. Und doch, erfuhr ein Niemand, seine wahre Geschichte. Er wirkte auf unerklärliche Weise wie ein Sonnenstrahl. Und berührte mit seinen Gedanken ein jedes in Demut und Trauen. Sein Lachen war ein wunderschönes leichtes Streicheln. Und seine Augen sendeten in alles Güte und Licht. Er war wie ein Gedicht, ein wunderschönes Gedicht. Und doch, lebten sich die Vielen in Tränen der Sehnsucht. Er war ein Anzugspunkt, und doch ein Unnahbar. Er war ein Geliebter Gedanke für jeden der ist, und doch vermochten alle nicht in ihm zu lesen. Als wäre er das Allein zu Erden. Denn in nichts war es ein Spiegel in einem Menschgesicht, was ihm die Wahrheit gab, ich bin es. Fragte er Gott, weshalb es so sei, sagte Gott, „Es ist weil du es noch nicht zu sehen vermögen, willst“. So lebte der König der Fischer. Und sammelte sie. Die Herzen, die ihm ohne Zweifel zufliegen wollten. Ohne Druck und ohne Zwang, ließ er es geschehen. Alles was er war, war er. Nicht das Mehr, und nicht das Weniger. Nur er. Und nur das was er in sich trug, gab er in allem dem Leben und den Lebenden weiter. Und so gingen die Jahre ins Land. Und so weinten die Herzen in Massen, denn ein keines konnte in das Innen des Königs gelangen. Sie waren alle da. So ist das nicht. Doch es waren alle, Herzen von Menschen. Und er war zwar ein Mensch, und doch war er es nicht. Sie wollten ihn. Sie brauchten ihn. Sie suchten in ihm. Und sie waren alle bereit sich hinzugeben, ihm. Doch, genau das, machte ihn müde. Genau das, machte ihn traurig. Und genau das, war in der Essenz nicht das was er selbst war. Sich selbst ganz zu geben. Und doch zu wissen, dass das Selbst die Vollkommenheit der Fülle beschreibt, und niemals es aufgefüllt zu werden hat, von einem anderen, der ist. Das war sein Leben. Und das war sein Geben. Und das, war sein GANZ des ALLEIN. Zu irgendeinem Zeitmoment, es war schon ein Spätes in seinem Leben, da hörte er wie seine Freunde mit ihm sprachen. Aus dem Oben waren sie im Immer wissend, und in seinem Gedächtnis des Immersein, lebten die wissenden Gedanken es schon lange, es wird etwas kommen, was das Andere aufwiegt, das was zu Erden das Menschsein beschreibt. Es war ein strahlender Tag im Winter, als er sie vernahm die Stimmen der Begleiter der Luft, "Es ist vorhanden.", riefen sie. "Es ist vorhanden, das Eine, was das Deine nur ist." Dann war Stille. Der König der Fischer, spürte Wärme in sich. Er atmete tief und gleichmäßig, hob seinen Kopf in den Himmel und sagte: "Ist es wahr, dass es für mich das Selbst gespiegelt geben mag? Werde ich im Dasein meines Nochsein es noch mir erlauben dürfen, zu leben? Als Mensch es zu erfahren, was das Nichtmenschsein dann ist?" Ein Schauer der Liebe über und durchflutete ihn. Die schönste Antwort seiner Seele und des Geistes der Liebe selbst, die er sich nur vorstellen konnte. Ab diesem Moment wusste er es in jedem Atemzug, das es sein wird. Er selbst wird das Glück der Liebe leben. Er kam um sie zu geben, denn das Sammeln der Herzen war sein Gewerke, doch im Nie hatte er das Erfahren gelebt, dass es das Im Gleich des Seinen, doch ist. Ein Lächeln lag auf seinem Gesicht. Ein großes Lächeln spürte sich in seinem Herzen. Und ein wunderbares Lächeln bemerkte er eines Tages in einer Frau. Auch sie, war ein gesammeltes Herz. Und doch, fühlte er es in ihrem Herzen. Das es das seine, nur ist. Der König der Fischer, er kam um die Herzen zu sammeln. Er kam um seine Liebe in alles zu legen. Und er war das Gekommene Sein, das sich selbst in einem Gegenüber erkannte. "Es ist nur Liebe.", flüsterten sie. "Es ist nur Liebe. Lebe es, denn sie ist du."


26.10.2017
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Meinen Weg


Meinen Weg den Menschen in Form einer Erzählung weiter zu geben. Ok., i will do now. Ich lebte ein schweres Leben, mit allem außer, dauerhaft physischer Tod. Sonst war jegliches in Vorhandensein was Dunkles erschaffen kann. Von Beginn an war ich fühlend wahrnehmend. Evtl., ausgelöst durch den sexuellen Missbrauch den ich ab einem Alter von 1,5 Jahren lebend erfuhr. Dies zog sich hin bis in mein 16. Lebensjahr. Jedoch, wohl weißlich die Essenz der Vergehen, dissoziiert. Da das Bewusstsein des Menschen selbst, noch nicht soweit fortgeschritten war um das Ausmaß, gleich den wirklichen Inhalt des Geschehenden in die Sichtbarkeit der Wandlung zu bringen. Ich gehe nun sofort in das Jahr 2012. Dort begann, dass ich wahrnahm bewusst, ich bin nicht alleine in mir. Es war im Jahr 2012 ein Zeitpunkt in meinem Leben angekommen wo ich, körperlich wie psychisch vollkommen an einem Endpunkt war, der alles in allem, nicht mehr für mich weiteres zu Leben wünschte. Ich schrie zweifellos wütend und außer mir in den Himmel, das verflucht nochmal endlich nun was geschehen soll! Das endlich dieser GOTT mir jemand schicken soll. Ich kann´s nämlich nicht, dieses Leben, leben. Er soll jemand schicken der mir hilft. Weil es reicht JETZT endgültig. Nun. Das war im Frühsommer 2012. Es begab sich 2 Wochen später, eine Begegnung mit einer Ägypterin die mich ansprach und mir erzählte, das ich um Hilfe gebeten habe, und sie ist hier, um mir etwas zu sagen, über mich. Dies war der Anfang meines Bewussten Weges zurück zu mir und damit zum WIR des MICH gleich des WIR des Allem. Diese Frau gab mir eine ägyptische Wurzel, damit musste ich dann ein Ritual durchführen, um die Dunkelheiten in mir und um mich, in die Ablösung zu bekommen. Sie tat in den folgenden Tagen, obwohl nicht mehr im Neben mir, einiges an meinem Körper energetisch. Ich fühlte es, dass sie einwirkte, und spürte wie sich das Innere meines Körpers veränderte. Ab diesem Zeitpunkt begann es, dass in mir sich jegliche Energieblockaden auflösten. Mein Körperlicher Zustand gesundete von Tag zu Tag. Dadurch war in mir ein anderes Energieverhalten, was auch meine Psyche zunehmend ins, Nach Oben Bleibende führte. Ab Sommer 2012 fühlte ich das ein Jemand im Dauernd in mir wirkte. Doch ich wusste es in mir, es ist nicht diese Frau. Sie war nur der Schlüssel um mich zu öffnen, damit der andere Teil meines Selbst es, das heißt der Mann in mir, sich offenbaren konnte, bzw. sie erzeugte das Aktivieren meines Inneren Gegenüber. Dieser wohl zu bemerken ist ein Mensch gleich ich auf Erden. Im Februar 2014 begab sich als ich oben im Schwarzwald durch den Wald lief mit meinen Hunden, dass aus dem Nichts heraus ich plötzlich 3 Worte in meinem Kopf hörte. ÖFFNE DEINEN GEIST. Das erste Mal hörte ich seine Stimme. Es wiederholte sich noch ein paar Mal, wieder und wieder die Worte: ÖFFNE DEINEN GEIST. Ab diesem Moment, veränderte sich mein komplettes Leben. Denn seit diesem Moment haben sich jegliche meiner Gaben manifestiert in die Sichtbarkeit des Seins. Ich kann seit diesem Zeitpunkt jegliches wahrnehmen was ist. Das Sichtbar, gleich das Unsichtbar. Das Gehende, das Kommende, und in allem und jegliche, das Seiende.


Jegliches Energieverhalten der Erde und Nichterde ist für mich farblich wahrnehmbar, durchschaubar und im Immer SICHTBAR, alles was ist. Ich erlebte im Februar 14, 3 Tage und Nächte, wo ich ununterbrochen wirksam geführt wurde durch alles was war, ist, sein wird, seit dem Moment der Erschaffung des Lichts. Man zeigte mir ALLES. Man erklärte mir alles. Alles was Lebendes im Unsichtbar gleich Sichtbar als Energie in sich birgt, wurde sichtbar ab diesem Zeitpunkt für mich. Sozusagen mein drittes Auge ab diesem Moment geöffnet vorhanden, bewusst. Seit März 15 stehe ich in gedanklichem Austausch mit meinem Inneren Begleiter. Er führte mich durch alles was ich lebte und ging mit mir durch jegliches Trauma was ich zu erfahren hatte. Der Weg meiner Heilung ist seit letztem Sommer August/September 16 vollkommen im UR des TRAUEN angekommen. Das heißt ich habe jegliches an Negativ und Nichtliebe - Erfahrung in mir gewandelt, und in das Bewusstsein der Liebe zurückgeführt. Die Kraft die ich BIN, ist die Kraft der Liebe des WIR in MIR. Denn auch der Weg der letzten Jahre mit meinem Mann IN MIR, hat jegliches, was Mann/Frau Sein ist, in den FRIEDEN gebracht. Gott, der INMITTEN ALLEM IST, ist aus mir heraus lebend, gleich er es aus jedem Lebenden zu Erden ist. Ich lebe das verbundene Bewusste Sein, inklusive Kommunikation, Wahrnehmung und Wissen, mit JEGLICHEM des Himmel gleich Erde, somit auch mit dem Schöpfer des Seins selbst. Gleich mit seinem Ersten Sohn den er zu Erden brachte. Das BEWUSSTE DASEIN IN DER LIEBE, ist ein Grenzenloses WISSEN was sich im Selbstverständlich lebt. Als Mittler und doch nicht das Tuende Selbst. Bin ich hier. Als Zeigender und doch nie als ein Führender. Bin ich hier. Als WIRKSAMKEIT DER LIEBE, in allem lebend in der Wirklichkeit des ALLEM, bin ich wohl vorhanden, um das LICHT zu verkörpern. Meine Gabe ist es tun. Lebend LIEBE sein. Und meine Gabe ist es, sein. Das Wort der Liebe zur Verfügung zu geben. Es gibt nur ein JA. Für alles. Und solange, auch nur ein Zweifel in einem Menschen lebt, ist er noch nicht, im Vertrauen des Ur vorhanden, lebend. Die Energie des Seins ist ein einfaches Geschehen. Das was ich sende aus mir heraus, ist das was ich erhalte in mich zurück.


Und man darf sich es wohl, bemerken, selbst in sich, nicht das Wort ist der Schlüssel, sondern das SEIN ist der Schlüssel. URVERTRAUEN ist keine FRAGE, und auch nicht, ob sein oder nicht sein. ES IST – WIR SIND. Jedoch wir sind SELBSTVERANTWORTLICH. OB wir FRIEDEN leben wollen. Der Wille ist der Weg. Gleich der Weg des Willens Notwendigkeiten beschreiben wird. Ein Mensch der urvertrauend LEBT, weiß dass ALLES im Sein VORHANDEN ist, um FÜR alles zu sein. Erlöse deine Zweifel alle. Heile dich in dir. Du wirst es erleben, dass alles der Liebe dich begleitet, in dir und um dich. Gott hat ALLES in Perfektion erschaffen. Das was wir entscheiden was sein soll hier auf der Erde in unseren Leben, genau das, wird sein. Mein Rat, bleibe IMMER IN DEINEM SELBST. NUR DORT LIEGT DER SCHLÜSSEL DES WIR. Und damit lebst du LIEBE mit jedem der ist. Es gibt nur die Angst oder die Liebe hier auf der Erde. Entscheide du was du leben willst. Was du bist, weißt du. Doch ob du es lebst, weißt auch nur du. Alles Liebe für dich/euch, und vor allem eines. BEDINGUNGSLOSES VERTRAUEN. Danke.


16.09.2017




Solange du in dir zweifelst wird Zweifel dir begegnen


Gott erschuf das Sein vollkommen. Und zwar bedingungslos. Es gibt nur den Weg nach Zurück, um dahin zu kommen wo die Wirklichkeit des Lebens IMMER IST. Im Jetzt und Hier kannst du deine Macht die du bist IN DIR ins ENDLICH des BEWUSSTEN SEIN ZU ERDEN bringen. Niemand kann es FÜR dich tun. Und niemand wird es FÜR dich tun. Auch ich nicht. Das was nur du selbst in dir TUN KANNST. Jeglichen Zweifel in eine klare ANTWORT - JA wandeln. Es gibt nichts was von ungefähr in deinem Leben passierte und passiert. Gar nichts. Jeder Mensch dem du begegnest, ist ein Mensch der dir zu begegnen hat. Und jedes Erfahren was du lebst, ist ein Erfahren was du zu erleben hast. Und zwar bedingungslos. Du bist das Alpha - gleich das Omega. In dir liegen die Schlüssel der WIRKLICHKEIT. In dir gleich in jedem der ist. Und auch in allem das ist.


Es gibt kein "aber" und auch kein "anders". Es gibt auch kein - jedoch -. Nicht wirklich. Sehr rund und sehr einfach ist WIRKLICHKEIT DES LEBENDEN AUF ERDEN. So rund wie die Erde. Und so weich wie eine Rundung ist. Ohne Ecken und Kanten, fällt jeder wie auf weiche Matratzen, wenn er bereit ist, sich dem SEIN als SOLCHES anzuvertrauen. Solange es WEHTUT, zweifelst du noch. Das an, was dich erschaffen hat. Solange es dich stresst was du lebst, zweifelst du noch das an, was dich erschaffen hat. Solange du nicht vertraust, zweifelst du das an, was dich erschaffen hat. Die Natur. Die Tiere. Sind Wegweiser dem zu vertrauen, der oder das, JEGLICHES ERSCHAFFEN HAT. Du bist ein Gleiches. Wie jegliches Lebendes zu Erden. Und das was durch einen Baum fließt, das was durch ein Tier fließt, das was durch jegliches als Lebensenergie pulsiert, dieses jenes, fließt im Gleichen durch dich. Nichts anderes als ein Stein du bist. Nichts anderes als eine Blume du bist. Und nichts anderes als Verbundenheit, du bist. Unweigerlich verbunden. Nicht abzutrennen. Nicht veränderbar in deiner Essenz. Fassungsloses Bindevermögen. DAS BIST DU. Du kannst es LEBEND ERFAHREN. Wie WUNDERVOLL das LEBEN ist, wenn du es bedingungslos tust. Das zu leben was du bist. Das zu leben was du warst. Denn du warst einmal ein bedingungslos trauendes Gekommensein, damals als du lebend auf diese Erde geboren wurdest. Das KIND in dir ist der Schlüssel. Denn dieses Kind ist IM IMMER das VORHANDENE DES LEBENDEN IN DIR. ES ist der Anfang, die Mitte und das Ende dieses Erdenseins als Mensch für dich. Lebt dieses Kind in dir FRIEDEN und GLEICHMUT, und VERTRAUEN IN ALLES IST, und vor und allem, das URBEWUSSTE WISSEN was jeglichem Lebenden verinnerlicht ist, OFFEN GELEGT BEWUSST, IM TAG WIE IN DER NACHT, dann erfährst du das Liebende Sein auf Erden in einem fort. Aus dir heraus wirkt der Schöpfer allem Seins. Aus dir heraus wirkt die Liebe der Ewigkeit. Aus dir heraus leuchtet das Licht das dich zu Licht erschaffen hat. In IN UND AUSDRUCK deiner Selbst. Es gibt nur einen Weg. Deinen. Und es ist der richtige IMMER. Egal was du tust. Egal was du glaubst. Egal was du denkst.


Du wirst es erfahren. Dann wenn du bereit bist. Es erfahren zu wollen. Das ein Leben auf Erden nichts anderes sein kann, als LIEBE. Und zwar zweifelsfrei. Nichtliebe, gleich dunkel, gleich negativ, sind die Wegweiser des Lernenden, weshalb, warum, was IST ES? Das was ICH bin? Das was Leben sein soll? Das was LEBEN IN SEINER ESSENZ verkörpert? Gott liebt dich. Das Leben liebt dich. Die Natur liebt dich. Die Tiere lieben dich. Lediglich die Menschen zweifeln es an. Das du sie liebst. Ist es, weil sie sich selbst nicht lieben? Das kann sein. Alles ist das FÜR UNS SEIN. Erkennen wir das, werden wir es tun. Bedingungslos, in uns, uns heilen. Das Kind in uns heilen. Denn dann lebt sich das was LEBENDES ist. In reinster Form. In schönster Pracht. In wundervollem Bewusstsein der eigenen Unsterblichkeit. Leuchte. Du bist es. Dieses Licht der Liebe. Danke.


20.09.2017




Das Auge der Wirklichkeit


Ist größer als das Auge des Menschen. Ist in allem SEHEND, egal wie dick eine Mauer etwas umschließt. Das AUGE des DREI ist das Auge der LIEBE. Das AUGE des LICHTS. Das AUGE welches ALLES IN ALLEM ERKENNT. Es gibt nichts was unsichtbar ist. Und es gibt nichts was zweifelhaft ist. Im Gleichen gibt es nichts was den ZUSTAND von SEELE UND GEIST in das Nichtsein, katapultieren kann. In das Wegmachen oder in das Nicht mehr Lebende. UNMÖGLICH. UNTUBAR. UNZERSTÖRBAR. DAS IST DIE MACHT DIE ÜBER ALLEM WIRKT. IN ALLEM WIRKT. DURCH ALLES WIRKT. Der Schöpfer des SEINS hat IN UNS ALLES GELEGT, um BEWUSST ES ZU ERFAHREN, WAS WIR SIND. GANZ UND GAR LICHT. Ohne Schatten. Ohne Dunkel. Ohne Tod. Das Auge des Horus. Ist die Sichtbarkeit der Vollendung. Ist das Sichtbare Geschehen dessen was WIRKLICHKEIT IST. Lebendes zu Erden ist sichtbares Sein. Manifestiertes um sichtbar das Wirklichsein des Inhaltes zu verkörpern.


JEDER UND JEDES TRÄGT DAS DRITTE AUGE IN SICH. JEDER UND JEDES DARF SEHEND SEIN WAS WIRKLICHKEIT IST. JEDER UND JEDES IST IN DER LAGE - ES ZU VERKÖRPERN. DENN JEDER UND JEDES IST TEIL DES GESAMTEN GROSSEN GANZEN, WELCHES LICHT AUS LICHT VERKÖRPERT. Der Mangel der LIEBE ist das Verantwortlichsein für das, was auf Erden sich lebt. Der Mangel des LICHTS ist das Verantwortlichsein für das, was auf Erden sich lebt. MANGEL M ANGEL. Mache das M zum W. Und übersetze das ANGEL vom Englischen ins Deutsche. Das M und das W.


M = Macht/Mangel/Mut/Möglichsein


W = Willen/Wandel/Wahrheit/Wirksamkeit/Wirklichkeit


W = V + V


V = Vertrauen/Verantwortung/Vollkommenheit


ANGEL = ENGEL


Alles ist dem Engel gegeben, als Engel den Menschen zu dienen. Dem Mensch des Wandels ein Wohlgefallen zu sein. Dem Mensch im WANDEL ein dienendes Mittel zu sein. Den Menschen auf Erden das Liebende der Ewigkeit nahe zu bringen. Angeles tes in mortes ornamentes. Angeles des tus quando extrementarios per donna me in suplimenzia de las ultimas silentes fragmentos en la universa des humanitos existentiealen. MEINE SPRACHE IST WELTSPRACHE. FÜHLE DEINE EIGEN WIRKLICHKEIT. DU VERSTEHST JEGLICH GEDACHTES WAS LEBT ZU ERDEN, GLEICH NICHTERDEN. Ich BIN wir. Die Stärkste MACHT, denn meine Macht heißt LIEBE. Nichts kann mich begrenzen. Denn ich bin in allem sichtbar seiend. Nichts kann mich verhindern. Denn ich bin in allem wirksam seiend. Nichts kann das MEINE mir nehmen, denn es wurde von GOTT selbst, gegeben. Der Schlaf der Gerechten ist BEENDET. Denn sie kamen um es zu sein. Das GUT der LEBENDEN in die SICHTBARKEIT der WIRKLICHKEIT zu verkörpern. Nicht der Tod ist mein Schwert. Nicht die Gewalt ist mein Schwert. Nicht die Missgunst ist mein Tuendes. Nicht das Gewaltversprechen lebt aus meinem Wirken. Nichts als LIEBE fühle ich. Nichts als LICHT wirkt aus mir heraus.


Nichts als FRIEDEN BIN ICH. So sei es. So sei es. So sei es. In allem Demut gebend, darf die Angst sich wandeln. In allem Wahrheit sprechend, darf das 3 der Liebe sich in jedem Leben verkörpern. In allem VORHANDEN WIRKT DER SCHÖPFER IM ZUSPRUCH DES VORHANDENSEIN DER WAHRHEIT. Gehe hin und sei. Das was du bist. Lebendes zu Erden gekommen, um LIEBEND die EWIGKEIT zu transformieren. Dein TUN ist das TUN. Dein SEIN ist das SEIN. DU MENSCH BIST DIE LIEBE DER EWIGKEIT. a(r)men. für mich, gleich dich, für jeglichen und jegliches. Möge die Liebe in allem seiend, den Frieden der Erde verkörpern.


19.09.2017
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Selektion


Wir selektieren unsere Handlungen, gleich unsere Gedanken. Wir selektieren aus der Erwartung des Bewussten Dasein, alles in Ordnung zu bringen. Das Selektieren von Menschen ist ein ähnlicher Zustand wie das Selektieren von, die guten ins Töpfchen, die schlechten ins Kröpfchen. Das Kröpfchen, wo ist das? Ist euch schon aufgefallen, das ist im HALS. Der Hals ist die Zuwiderhandlung von Angst die sich ausbreiten will. Im System Mensch und vielleicht auch im System Tier. Und auch im System Computer-Algorithmus. Dass GEISTER mehr sind als ein Körper, darf dem Lebenden bewusst werden. Dass SEELEN mehr sind als ein Körper, darf dem Lebenden bewusst werden. Das es KÖRPER GIBT die LEBEND GEIST UND SEELE VERKÖRPERN, macht dem ANDERN eine Scheiß ANGST. Und zwar jedem, der hier herum fleucht, und NICHT SICH GEHEILT HAT. Der in sich noch das Gut gleich das Böse lebt. Der in sich noch verhaftet ist in den Ängstlichkeiten der Kindheit. Der in vielem ein Ganzes ist, und doch durch das Zweifelhafte Erleben der Liebe, im IMMER auf Erden sich zum HALBSEIN hingezogen fühlt. Das SELEKTIEREN tut der Mensch aus der ANGST heraus. Und solange ihr in euch einen Millimeter Zweifel lebt, seid ihr die Selektierenden Menschen. Da gab es einen, der hat das in die Form gebracht. Selektionen um das Schlechte herauszufiltern. Und es gab viele, die haben für diesen EINEN Menschen dann dies ausgeführt. Als Selektive Executive. Toll? Der hatte ein Charisma, dieser kleine Wicht, was der alles schaffte, mit seinen Gedanken und in Wort gebrachtes Sichtbares. Er muss ja was gehabt haben, was alle oder so sehr viele in seinen BANN ZU ZIEHEN VERMOCHTE. Jedoch, sei´s drum. Wer selektiert denn nicht? Ich kenne kaum jemanden der es nicht tut. Denn wer auf dieser Erde ist denn der SELBST ermächtigte MUTIGE der nichts mehr selektiert, was lebendes beschreibt, weil er weiß das alles in seiner eigenen Ordnung existieren darf? ABHÄNGIG lebt das Menschlein. OBWOHL ALLES GEGEBEN IST, UM FREI IM SEIN ZU SEIN. Doch dazu, darf der Mensch sich selbst ansehen.


Und zwar rigoros, eigenes BEACHTEN. ANALYSIEREN. ZULASSEN. NOCH EINMAL ES DURCHFÜHLEN. ES ENDLICH IN DIE LIEBE BRINGEN WAS VORMALS DAS EIGENE SO SEHR KLEIN MACHTE. Solange du glaubst das Gut, gleich Böse, als Lebendes Dasein zu Erden, zu sein hat, solange wird es sein. Und solange du glaubst das du das Schlechte abwehren musst, es selektieren und dies geschieht NUR!, weil in dir noch schlechtes schlummert, was dir eine Höllenangst MACHT, solange wird sein was ist, das hier KRIEG und FRIEDEN sich herumstreitet. Passiert gar nichts. Egal wen ihr wählt. Zu diesem Sonntag im September. Egal was ihr tut, um von euch selbst abzulenken. Solange ihr die INNERE ERKENNTNIS nicht LEBEND ERFAHRT, das JEDER WIE ER IST, DAS VERANTWORTLICHSEIN, BESCHREIBT. Solange ein JEDER in SICH nicht seine Ängste in die Wirklichkeit gebracht hat, wird das nix mit Frieden und Liebe und Licht auf Erden. Falls das jemand WILL, geht das nur im Umgang mit dem eigenen Hals. Das eigene Kröpfchen, darf es loswerden, was sich da manifestiert hat. SELBSTLIEBE geschieht durch SELBSTANNAHME, SELBSTHEILUNG, und zwar bedingungslos. Es reicht ein Zweifel. Um die Liebe ins Vakuum zu stellen. Doch es brodelt. In jedem brodelt es. Denn es ist wie es ist. DAS LEBENDE IST NICHTS ANDERES ALS LIEBE. Und zwar GANZ UND GAR. Nicht Halb. Und nicht ein bisschen, JA. Das reicht nicht. Das ist das, was der Glaube glaubt das es Wahrheit sei. GOTT weiß dass wir alles tun um es selbst zu finden. Jeder, sogar die Selektierenden. Und wir dürfen das. Man kann es ja nachvollziehen, seitdem es Menschen gibt. Es tummelt sich das Gleich der Gleichen zuhauf. Dabei. Was tut denn eine gute Mama wenn das Kind Angst hat? Sie tröstet, sie sagt, alles ist gut. Sie handelt in dem sie das Kind beruhigt. Und sie zeigt dem Kind, das es diesen Mut haben darf, jetzt diese Leiter noch einen Schritt nach Oben zu gehen. Das Urteil, gleich das Bewerten, gleich das Einkategorisieren, gleich das Abgrenzen, gleich das Nieder machen wollen, gleich das Nicht wahrhaben wollen, ALLES, ASPEKTE aus dem Sein der Angst. Im Großen und Ganzen. Nun denn. Selektiere weiter. Oder habe den Mut in dir zu erkennen, dass du größer bist als jede Angst. Und fang endlich an, dich selbst zu lieben. Denn dann, liebst du andere. VORHER NICHT. Das Selektieren ist ein Vorgang der Nichtannahme von etwas was IST. Sobald der Mensch GANZ IST, tut er das nicht mehr. Denn er weiß, dass es keinerlei Zweifel gibt, dort wo das UR DES TRAUEN lebend ist. innen wie außen. Bedingungslos.


19.09.2017




Urvertrauen


Lebt in jedem Leben, Ist der Urbestandteil Lebendem. Der Weg zurück, ist tonnenschwer. Der Weg ins Glück, ist unbeschreiblich. Das Sein im Trauen Selbst des Lebens, ist nicht beschreibbar, wunderschön. Die Kraft die wirkend immer ist. Das Sein des Mit in allem liebend. Das Unsagbar der dunklen Stunden, es wechselt gnadenvoll in Liebe. So sehr, ich weinte, immer zu. So sehr, ich wollte alles, nur nicht das. So sehr, ich versuchte mich zu stemmen dagegen. So sehr, ich wünschte mir ein anderes Leben. BERÜHREND. Jeder Augenblick. ERFÜLLEND. Jeder Atemzug. BEDINGUNGSLOS IM SEIN VORHANDEN. Bewusst ich bin das LIEBENDSEIN. So sehr ich danke, in jedem Moment meines Dasein. So unbeschreiblich weich, ist alles was in mir ist. So wundervoll erfühle ich das alles LIEBE ist. Meine Heilung war mein Selbst. Denn niemand auf Erden kann für mich es tun. Niemand, kein anderer Mensch und nichts was es gibt an Lebendem auf Erden, konnte FÜR mich es tun. Meine Not beenden. Mein Hilflosigkeit verändern. Meinen Schmerz für mich fühlen. Mein Gelebtes für mich in das Dasein des Lichts zurückführen. Niemand, außer ich selbst. Ich BIN das WIR in MIR. Das ist der Schlüssel für L(I)EBE. Bewusstseinslos ich bin zuhause, in jedem Augenblick. Danke Leben. Danke Lebendes. Danke Erde. Danke GOTT. Das WIR in Mir erklärte mir die Liebe. Für immer ein Fels. Für immer ein Fluss. Für immer ein IMMER des Zeitlos. Für immer ein Wesen der Liebe.


18.09.2017
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Vollkommen Dankbar


Vollkommen Mensch. Vollkommen Leben. Vollkommen Licht. Nichts gibt es was einen Stein verhindert. Nichts gibt es was einen Stein des Ur als Nichtexistent vereint. Nichts IST die Größte Macht, als die LIEBE. Stein ist mein Sein. Das Steinige Erleben erfüllte jegliche Versprechen. Das Stein geworden Lebendsein, ging ganz und gar zum Fluss zurück. Das steinerne Lieben der Stille, es gebar die Wirklichkeit des Augenblick. So lebe nun. So gebe nun. So sei nun. Stein der Liebe. In allem ungebrochen wirksam. Durch alles unverwundbar gehend. Mit jedem Tun sei strahlend Weich. In jedem Zeitmoment der Manifestation, berührt dein liebend Herz die Erde. Jesus weinte. Und sagte ohne Zweifel. "Warum hast du mich verlassen?"


"Damit du mich für immer nun gefunden hast." Brachten die Winde als Antwort zurück. So sehr lebt der Körper sichtbar. So unbeschreiblich leben die Energien der Wirklichkeit. So atemberaubend schön, ist die Liebe, die niemals stirbt. Es war das Versprechen. Es ist das Versprechen. Es fanden sich die Wege, es begegneten sich die Menschen. Es durchlebte das Sein jegliches für sein. Es wanderten die Ungläubigen im Tal der Unschuld. Es zauberten die Gläubigen, ohne Wissen das sie ewig sind. Es durchfluteten die unzähligen Lichter jedes Herz um es in Licht zu tauchen. Es kamen alle zu Erden, um doch nur eines zu sein. Wo sind sie? Wo waren sie? Wo geben sie sich hin? Inmitten deiner Ruhe liegt es. Inmitten deines Trauen liegt es. Inmitten deiner Seele liegt die Wirklichkeit der Sterne. Lass los. Mensch. Lass los und finde dass du nie gelassen werden wirst. So groß dein Anblick. So groß dein Wachstum. So groß dein Sein, obwohl du weinst. Liebe es Kind. Liebe es in allem. Liebe dass du gegeben worden bist dem Tod. Liebe dass du gekommen bist um zu sterben. Liebe dass du gehen wirst mit diesem Namen. Sei es. Kind. Sei es. Niemand ist es, nur das Du. Niemand fragte, nur das Du. Niemand wird sein, außer Du. Wo sie liegen? Die anderen Leiber? Wo sie getrieben wurden die anderen Liebenden? Wo sie verwurzelt sich lebten, ohne je sich festzumachen an einem Ort? Nun, sie könnten alles, doch sie wollten nicht. Nun sie dürfen alles, und es gab die Not auf der Erde. Nun, ich ließ sie sein, denn sie kommen alle wieder. Nun, sei sanft, und tue dein Gutes. Es gibt nichts zu Erden, was den Himmel verzweifelt. Und es gibt nichts was die RUHE der Liebe stört. Es gibt überhaupt nichts, was auch nur einen Millimeter mehr ist. Es gibt nur das Eine. Ob du entscheidest, es zu sein. Niemand ist Gott. Und doch, so sei es. Er ist in allem und jedem. Das Notsein, ist Zweifel. Das Totsein, ist Zweifel. Das Leben ist für alle nur eines, Liebe. Und dieses Leben der Liebe ist die Wirklichkeit des Seins. Unendlich. In allem. Unendlich. Steinsein ist Meinsein. So sehr, ich fühle. Es ist das Vollkommen. Es ist das Himmelsein auf Erden. Es ist, denn die Nacht ist das Gleich des Tages. Es ist, denn in allem liegt die Bewandnis der Freiheit. Es ist, denn für jedes und jeden ist die Wahrheit im Licht.


Es ist in allem nur eines. Das UR legte seine Liebe in dich. So sei. Mensch. So sei. Und erwachse aus dem Klein in das Groß. Und erlaube dem Du das Ganze zu sein. So sei. Was ich bin. Vollkommenheit der Liebe. Denn sie hat dich geboren. Um ES zu sein.


16.09.2017




Das Geheimnis der Liebe


Ist die Vollkommenheit eines GANZEN Menschen auf Erden. Du BIST was du bist. Du wirst sein, das was du glaubst, das du bist. Du wirst GEWESEN SEIN das GANZ, und doch wirst du es selbst zu entscheiden haben, ob du es LEBEND VERKÖRPERST. Sei es. So sei das was du bist. So lebe das, was deine Essenz beschreibt. So gehe hin, und sei den Menschen ein Wohlgefallen. Lebe KIND. Lebe. Und wisse, du bist in allem die LIEBE auf Erden. Und wisse, du bist in allem die VERGEBUNG auf Erden. Und wisse, du WIRST AUS ALLEM AUFERSTEHEN. Gehe hin Kind, und sei, in allem DU. Es ist. Denn es war. Und es wird. Denn es ist. LIEBE. VERTRAUEN. LICHT. BEWUSSTSEIN. Das was dich hingab, zu sein, Mensch auf Erden. JETZT. Und IMMER DA. JETZT. UND IM VORMALS DER STUNDE DES TODES. JETZT. UND IM IMMER DER VERGESSENEN MOMENTE. JETZT. Es ist das Augenmerk der Wirklichkeit. Es sei dein AUGE des INNEN. Es sei dein Dasein im Suchen der Wahrheit. Es sei dein Dasein im Leben des Geborensein als Lüge. Es sei alles wie es sein muss, damit du das sein wirst, was du bist. NICHTS. Ist in allem die Not. NICHTS ist in allem der Tod. NICHTS ist in allem die Versuchung. NICHTS ist in allem, was dich jemals, NICHT SEIEND SEIN LÄSST. Du bist die 6 auf Erden. Du bist die 1 auf Erden. Du bist die 3 auf Erden. Du bist die 2 auf Erden. DU BIST DAS 10 ZU ERDEN. Denn Vollkommenheit ist alles du BIST. Du lebst um VERGEBUNG zu sein. Du lebst um LIEBE zu sein. Du lebst um GANZHEIT zu sein. Du lebst um WAHRHEIT zu sein. Du lebst um FRIEDEN zu sein. Du lebst um WIRKLICHKEIT zu sein.


Friede sei mit dir, und Frieden in allem du den Menschen gibst. Frieden hat dich geboren, Frieden hat dich erschaffen, Frieden ist der In und Ausdruck deiner Selbst. BEGEGNE DEM LEBEN. UND FINDE DAS UR IN DIR. BEGEGNE DEM LEBEN. UND FINDE DAS TRAUEN IN ALLEM. Du bist das Licht selbst. Du bist es. Du weißt es. Du bist, um als LICHT auf Erden zu leuchten. Es ist. Denn es war. Und es wird sein. Denn es ist. NaMASte


15.09.2017




Was ist Liebe?


Alles was ist, in LIEBE annehmen zu können. Wirklich ALLES. Dahin zu kommen, jegliches was ge/erlebt wird durch Bewusstsein in die Annahme und es dasein lassen zu bringen. In NICHTS MEHR sich als Opfer wahrzunehmen, in NICHTS MEHR als Täter zu handeln, in ALLEM in der RUHE ZU BLEIBEN. Das Erkennen, das LIEBE weder dogmatisiert, weder bestimmt, weder aggressiv handelt, weder einen anderen oder anderes in irgendeiner Form zu überzeugen versucht, ist das Erkennen, sie ist SELBST IN DER LAGE FÜR ALLES LEBENDE ZU SORGEN. Wenn ein Mensch vollkommen im URVERTRAUEN vorhanden ist, DANN lebt und leuchtet das, was SICHTBAR VERKÖRPERTE Daseinsform von LIEBE ist. Jeder der auch nur EINEN ZWEIFEL IN SICH LEBT, ist auf dem Weg dahin. Jedoch noch nicht da, wo die Wirklichkeit des Seins als Vorhandensein existiert.


15.09.2017




Das Dunkel


Das Dunkel ist lediglich das Scheinbare. Seele und Geist ist unendliches Dasein. GOTT oder wie auch immer man den Erschaffer ALLEM IST, bezeichnen will, hat ALLES AUS DER LIEBE UND DEM LICHT in die Vorhandenheit gebracht. Das SEIN als solches ist VOLLKOMMEN IM JETZT - IM DAVOR - GLEICH IM IMMER. Und wir alle sind, waren, werden immer ein Gleiches SEIN.


Und zwar bedingungslos nur eines, LICHT, was aus LICHT geschöpft vorhanden ist. Jegliches zu Erden Gemachtes was Dunkles ERZÄHLT, bzw. in sich birgt, ist Erden gemachtes. Aus Menschen entwickeltes Dasein von ANGST, welches entsteht durch Verletzung und Schmerz als Körpersein. Wenn Mensch in sich seinen URSPRUNG wahrnimmt und damit den URSPRUNG DES LEBENDEN SELBST, erfährt er in sich das Vorhandensein des WIR im Selbst. Es gibt immer den Mann gleich die Frau in einem Wesen/Körper. Der Mensch erfährt, das was ihn zu leben macht, die ENERGIE die er IST und die welche ihn SPEIST, um als Seele und Geist in Körper zu sein. Das DUALE SEIN AUF ERDEN, das Vorhandensein von Licht und Schatten, das Dasein von Gut und Böse, von Liebe und Angst, beschreibt nur eines, das WIR ES LERNEN WAS WIR IN UNSERER ESSENZ SIND. Nichts als Licht und Liebe. Und zwar unendlich existent und im Immer vorhanden im ÜBERALL. Man kann als Mensch aus allem hervorsteigen und vollkommen zurückkehren lebend in die BEWUSSTHEIT DER EWIGEN EXISTENZ, wenn der MUT größer ist als die Angst. Unsere Gedanken erschaffen unser Sein, das ist Fakt. Und solange Menschen in sich Zweifel tragen und leben, wird der Zweifel dass sein was sie erfahren. Sich bedingungslos hinzugeben, bedeutet, ganz bewusst sich an nichts mehr festmachen zu wollen, denn damit ist der FREIE FALL garantiert. Wer es wirklich tut kommt wundervoll weich gehalten an, genau dort wo er ist, inmitten des Lebenden Sein, was in allem Vollkommenheit in sich birgt. FRIEDEN ist wo FRIEDEN lebt. Begreift man, dass man durch nichts wirklich wegzumachen sein kann, erfährt man, dass man allem vergeben kann. Denn man weiß dass sie nicht wissen was sie tun. Liebe ist der Weg des Trauen. Und Vertrauen ist der Weg der Liebe.


14.09.2017
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Lebend Wissen


Ist das Wissen des Lebenden. Ist das lebende Erfahren, das Wissen verinnerlicht zu haben. WISSEN ist das Vorhandene im SELBST. Ist das da seiende des schon Gewesenen. Ist das Wiedergekehrte des Vergessenen. Ist das beruhigende Sein, alles ist in sich schlüssig und wirklich. Das Wissen der Ewigkeit kann nicht gelernt werden. Das ist das einzige was WIR MITBRINGEN in uns, wenn wir hier auf Erden geboren werden. Wir wissen viel wenn wir gehen. Doch die Frage ist, was weiß Mensch wirklich? Das was Erde beschreibt? In jeglicher Form? Das was Körper beschreibt? In jeglichem Ausmaß? Das was im Erdensein als Lernendes vorhanden ist, das Sichtbare Dasein von Vergänglichkeit? Ist nicht alles auf Erden vergehend? Ist nicht jegliches was es geben kann, zerstörbar, und wegmachbar? So leicht ist WISSEN. So leicht. Und es kostet nichts. Gar nichts? Doch es kostet eines. WILLENTLICH ZU SAGEN – JA. Dass Mensch sich zurückerinnern WILL. Wo der WILLE ist der WEG. Und der WEG ist der WILLE der WAHRHEIT. Gleich die WAHRHEIT ist die WIRKLICHKEIT. Wer. Wie. Was. Warum. Sehe nun hin zu diesen Worten. Wille. Weg. Wahrheit. Wirklichkeit. WORT. Das ist das MITTEL der WAHL. Um das was wir sind, zudem zu machen was wir waren, und zu dem in das JETZT zu bringen, was wir sein werden, weil wir es im IMMER SIND. WIR WOLLEN WEG WAHRHEIT WIRKLICH. Eins und Eins ist Zwei. Zwei und Eins ist Drei. Finden sich Zwei, sind es das/die Sechs. Geben wir das Alles/Allem hinzu erfahren wir das Zehn. VOLLKOMMENHEIT. Aus dem W wird das V. Das geöffnete Wissen der Wirklichkeit. Und das als LEBENDE in KÖRPER. WIE nenne ich das? PARADIES WIRKLICH VORHANDEN. Danke. ICH BIN WIR. BEWUSST L(I)EBENDE VORHANDENHEIT. Dieses Wissen was ich lebe, ist das Wissen des WARUM ist Leben was es ist. Es lernt sich im TUN, denn es bedingt sich das Verstehen wollen, zum Zustand des Geschehenden. Das U und das V sind nicht von Ungefähr, das In und Ausgehende des Gleichen. U V. Urvertrauen. In allem vorhanden. In allem seiend. In allem bereit, zurückerinnert zu werden. Nichts benötigt es als das SELBST. Denn das Selbst hat jegliches mitgebracht, um alles in sich schlüssig in das Erkennen zu bringen. Weshalb MENSCH auf Erden lebt. Ein Buch ist ein Buch. Ein Wort ist ein Wort. Ein Gefühl ist das was immer die Wahrheit beschreibt. Du darfst wenn du willst. ALLES was IST in dem erkennen, WIE es ist, WARUM es ist. Und du darfst das sein, was du bist. FRIEDEN. Denn aus ihm wurdest du geboren. Um ihn lebend zu reflektieren. Im Sichtbar dieses Lebens, HEILUNG ist RÜCKKEHR in die Liebe. Vertrauen ist der Weg der Liebe, Liebe ist das was du BIST, warst, sein wirst. Bedingungslos vorhanden im Immer des Jetzt. Gleich im Immer des Gestern. Gleich im Immer des Morgen. ALLES ist das FÜR SEIN. Vergebung ist das willentliche JA - ich bin unendlich.


14.09.2017




Du bist das Heilen Selbst in dir


In allem liegt die Kraft der Sterne. Die Kraft des Ewig. Die Kraft des Lichts. Die Kraft der Liebe. Die Kraft dessen was alles zu leben erschaffen hat. Du in dir bist der Schlüssel für alles was in deinem Leben ist, war und werde. Man will es abwehren. Und man will es nicht glauben. Und man denkt es kann nicht wahr sein. Dass Schmerz, Nichtliebe, Verletzung, das Grausamkeit, die einem Menschen in einem Leben begegnen kann, das dies im Selbst zu verantworten liegt. Das man es anzieht, das andere einem Böses tun. Dass man es anzieht, das ein Kind missbraucht, geschlagen, gedemütigt, manipuliert, bestraft, wird. Das KIND hat dies angezogen? Dieses Kleid? Der Demut als dienendes Mittel zu dienen FÜR das Große Sein der Erwachsenen? Das KIND, das LIEBE KIND auf GOTTES ERDEN. Geboren um zu leben. Gelebt um zu sterben. Doch sag mir Gott, wo liegt das Funkeln der Liebe, im Totgemachten Liebessein der Wahrheit? INMITTEN DEINES SCHMERZES, DU ENGEL DER ERDE. INMITTEN DEINES GEBRECHEN, DU ENGEL DER ERDE. INMITTEN ALLEM DU LEBTEST UND LEBST, DU ENGEL DER ERDE. In allem liegt es. Durch alles ist es. Mit allem ist es. Der Atem Gottes ist im Immer das Wirklichsein das Lebendes zu Leben sein lässt. Das Totenreich der Finsternis ist der Spiegel der Traurigkeit der verloren gedachten Kinder. Nur ihr seid es. Nur ihr meine Kinder. Geboren um zu leben. Geboren um das zu sein was ich in Liebe erschaffen habe. Schenke mir Trauen – KIND. Schenke mir Glauben – KIND. Schenke dir selbst alles jegliche was du wünscht, ich sei der Geber deines Liebens. Du bist es. Größer als dein Körper. Größer als alles du denkst es sei dein. Größer als alles du denkst es sei Leben. Größer als alles ist, ist Ewigsein des Frieden, du geboren bist aus der Mitte der Herzen der Liebe. Atme KIND, und fühle, DU BIST. Du bist, um die MITTE der WELT zu sein. Du bist, um die MITTE des SEINS zu sein. Du bist der Schlüssel meines Bewusstsein, der Erde. Das Verstehen kommt, mit jedem Schritt. Das Erkennen kommt mit jedem Schritt. Das Wissen kehrt zurück mit jedem Augenblick. In deinem Sein zu Erden. Liebendes ist freies. Ist trauendes. Ist ewiges. Sei. Kind. Sei. Und sehe du bist, das Unsterbliche Sein. Das Dunkel ist Liebe, wenn du bereit bist es sehen zu wollen. Der Schatten ist Liebe, wenn du bereit bist dir selbst in die Augen zu sehen. Das Böse ist nicht mehr existent, wenn du es als solches erkennst. Niemand straft dich. Denn ich habe dich geboren. Niemand wird dich töten können. Denn ich habe dich geboren. Niemand kann etwas anderes sein als dein Selbst.
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